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Heimspiel
Die Eulen vs. TVB 1898 Stuttgart
Mi., 15.05.2019, 19:00 Uhr

Die Eulen vs. Bergischer HC
So., 26.05.2019, 16:00 Uhr

Friedrich-Ebert-Halle
Ludwigshafen

Ausgabe 9
   Saison 2018/2019

Spiegel

Gemeinsam alles geben

Franco Uselli - Christian Wippert - Tim Zähringer GbR



3

eu
le

n-
sp

ie
ge

l |
 a

us
ga

be
 9

 | 
sa

is
on

 2
01

8/
20

19

Chemie, die verbindet. 
Damit eingespielte Teams  
Verstärkung lieben.
Bei BASF ist jede und jeder Einzelne Teil eines erfolgreichen Teams. Die  engagierte Zusammenarbeit aller hat uns zu 
dem gemacht, was wir heute sind: das größte Chemieunternehmen der Welt. Größe, die nicht nur Aufgaben vielfalt 
bedeutet, sondern auch attraktive Leistungen und Angebote für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

Werden auch Sie Teil dieses Teams und entdecken Sie mit uns neue  Herausforderungen und Karrieremöglichkeiten!

Discover the power of connected minds:  
www.basf.com/karriere

18_0196_ImAz_WCC_Onboarding_Hockey_Magazin_A4.indd   1 30.01.18   13:31

LIEBE EULEN-PARTNER,
EULEN-FANS UND LIEBE GÄSTE,
mein erstes Wort geht heute an unsere beiden Gäste aus Stutt-
gart und dem Bergischen HC. Wir heißen die Teams, als auch 
ihre mitgereisten Fans herzlich Willkommen in Ludwigshafen 
und freuen uns auf spannenden Handball. Begrüßen möchten 
wir natürlich auch die Schiedsrichter sowie die Offiziellen der 
beiden Partien.

Am ungewohnten Mittwochabend treffen wir auf das Team aus 
Stuttgart, bei welchem Nowius Immobilien unser „Sponsor of 
the Day“ ist. Wir erinnern uns gerne an das Hinspiel zurück, 
das wir trotz einiger Ausfälle, aber dank grandioser Fan- 
Unterstützung ausgeglichen gestalten und einen Punkt aus 
der Ferne entführen konnten. Doch das zählt jetzt nicht mehr 
und Stuttgart hat in der diesjährigen Saison gezeigt, zu was 
das Team um Trainer und Geschäftsführer Jürgen Schweikardt 
fähig ist.

Der Bergische HC schreibt sicher eine der Geschichten der 
DKB Handball-Bundesliga-Saison 18/19. Aufgrund der Kader-
stärke war klar, dass die Löwen kein gewöhnlicher Aufsteiger 
sind. Das zeigen die Mannen von Sebastian Hinze Spiel für 
Spiel und kämpfen nun gar um die internationalen Plätze. 
Präsentiert wird das Match von unserem Exklusiv-Partner GAG 
Ludwigshafen.

Wir brauchen in beiden Partien Maximal-Leistungen unser-
er Mannschaft, um Zählbares in Ludwigshafen zu behalten. 

Ihre Lisa Heßler

ANWURF

Und wir brauchen jeweils 60 Minuten bedingungslose, wie 
lautstarke Unterstützung von den Rängen. „Gemeinsam alles 
geben“ sind mehr als nur drei Worte, das ist unser gemeins-
ames Verständnis.

Das gilt in den verbleibenden Spielen der diesjährigen Saison 
und natürlich auch für das Jahr 19/20. Der Dauerkarten-Vorver-
kauf hat gestartet, sichern auch Sie sich Ihren Platz für  
Bundesliga-Handball in Ludwigshafen - online, in der  
Geschäftsstelle oder gleich hier vor Ort bei unserem Ticket-
ing. Wir danken und freuen uns sehr, mit Ihnen den einges-
chlagenen Weg weiter gemeinsam gehen und entwickeln zu 
können.

Ich wünsche Ihnen allen gute Unterhaltung in unserer 
„Eberthölle“.
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Die Eulen sind uns eine 
Herzensangelegenheit.
Wir sind nicht nur stolzer Sponsor, sondern Fan! 
Und wir unterstützen euch bei jedem Spiel.
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Gemeinsam stark gegen unsere Gegner. Unsere Teamaufstellung, ergänzt um alle Spielerpatronate. Weitere Infos zu 
unseren Spielern findest du auf die-eulen.de/mannschaft.
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SPIELERBLICK
JEROME MÜLLER

GEMEINSAM GEWINNEN
ERIMA ist stolzer Ausrüster der Eulen Ludwigshafen 

und wünscht dem Team, seinen Fans und Partnern 
eine tolle Saison 2018/2019!

20180815_Eulen-Spiegel_A4_Hoch.indd   1 15.08.18   14:16

HALLO LIEBE EULEN FANS,
herzlich Willkommen in der Eberthölle zu den Spielen der 
finalen Phase gegen den TVB 1898 Stuttgart und die Löwen 
vom Bergischen HC. Natürlich möchte ich auch die gegneri-
sche Mannschaft, inklusive deren mitgereister Fans, sowie die 
Schiedsrichter beider Partien in der schönen Pfalz herzlichst 
begrüßen. 

Der Saisonendspurt steht uns bevor und ich glaube Ihr habt 
genauso viel Lust darauf, die Saison möglichst positiv zu 
beenden, wie wir es haben. Also lasst uns die Eberthölle 
zweimal so richtig zum Brennen bringen und die Punkte hier 
behalten! 

An das Hinspiel gegen den TVB Stuttgart haben wir gute 
Erinnerungen, dort gelang uns der erste Punktgewinn der 
laufenden Saison. Mit einer starken Teamleistung und einem 
stimmungsvollen Auswärtsblock schnupperten wir sogar am 
ersten Saisonsieg in der SCHARRena. Uns gelang im letz-
ten Angriff sogar der vermeintliche Siegtreffer, leider jedoch 
wenige Zehntelsekunden zu spät. Wir haben also gesehen, 
dass wir an einem guten Tag die Chance haben, gegen den 
TVB zu punkten und hoffen auf eine tolle Atmosphäre in der 
Eberthölle, die uns voranpeitscht.

Beim Bergischen HC erkennt man an der Tabellensituation 
sicher nicht, dass es sich um einen Aufsteiger aus der 2. 
Handball-Bundesliga handelt. Die Mannschaft verstärkte sich 
letzten Sommer mit erfahrenen Spielern, die schon meh-
rere Jahre in der stärksten Liga der Welt hinter sich haben. 
Dennoch haben wir beim ersten Saisonspiel im Bergischen 
Land bewiesen, dass wir auch gegen diese Mannschaft gute 
Chancen haben zu punkten. Nach einer Halbzeitführung 
unsererseits verloren wir das Spiel dort vielleicht 2-3 Tore zu 
hoch. Aber mit EUCH im Rücken gilt es auch im letzten Spiel 
der Saison nochmal alles zu geben und die Halle mit euch 
zum Kochen zu bringen!

Am Ende dieser langen Saison ist es in meinen Augen wichtig 
DANKE zu sagen an EUCH alle, die uns Spiel für Spiel, egal 
ob zuhause oder auswärts, unfassbar unterstützt habt. IHR 
habt die Eberthalle zur Eberthölle gemacht. Dieser Support 
ist sicherlich einmalig und wir hoffen, dass wir auch in der 
nächsten Saison auf eure lautstarken Anfeuerungen setzen 
können!

Und jetzt gehen wir raus in die Halle und brennen ALLE 
ZUSAMMEN ein Feuerwerk ab und zeigen warum WIR in 
diese Liga gehören!!

Euer Jerome
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Wenn du mit deinem Team #allin gehst, mit welcher Superkraft 
trägst du zum Erfolg bei?
Ohne meinen Kaffee und die Süßigkeiten würde dem ein oder anderen 
bei Auswärtsfahrten wohl die Kraft fürs Spiel fehlen. Ich kann immer 
vorhersehen, welche Kleidung meine Teamkameraden beim nächsten 
Termin anziehen werden.

Was würdest Du deinem jüngeren Ich empfehlen?
Meinem jüngeren Ich hätte ich definitiv nahegelegt, früher an meinen 
Fähigkeiten als Fußballer zu arbeiten. Verzweifelt versuche ich dies 
nun ab und an mit Pascal Bührer nach dem Training mit ein paar langen 
Pässen und Ballannahmen nachzuholen.

Wer ist dein Zimmernachbar und was weißt du über ihn, was sonst 
(fast) niemand weiß?
Mein Zimmerpartner ist Max Haider und er ist ohne Zweifel das lebende 
Exemplar der TV Spielfilm. Er weiß stets über das tägliche Fernsehpro-
gramm Bescheid und hat immer alle Insiderinfos über Fernsehshows 
wie Bachelor, Dschungelcamp etc.

Tor: Arpad Sterbik
Hält mit dem geringsten Aufwand die meisten Bälle.

Links Außen: Gudjon Valur Sigurdsson
Was er in seinem Alter noch abreißt ist unfassbar!

Rückraum Mitte: Jackson Richardson
Spektakel und Cleverness vereint.

Rückraum Rechts: Kim Andersson
DAS Vorbild meiner Kindheit. 

Rechts Außen: Luc Abalo
Schafft es jeden Wurf abzustehen, doch es wird nie gepfiffen.

Kreis Mitte: Ludovic Fabregas
So alt wie ich, gefühlt aber schon 5 Jahre in der Weltspitze.

JEROME - DER SENKRECHTSTARTER 
3 FRAGEN AN JEROME

FIRST 7

11
Der 24h-Sender der Metropolregion Rhein-Neckar.

AUF DIE RICHTIGE

PERSPEKTIVE 

KOMMT 
ES AN!

„SEHEN“ SIE UNS DOCH EINFACH ÜBER EINEN DER FOLGENDEN WEGE:

› via Kabel
› via Satellit/DVB T2 (HD-Lokal-TV-Portal, Astra)
› via IPTV-Angebot der Telekom
› via 24h-Livestream auf rnf.de
› mit der „Überall-App“ für Smartphones, Tablets, Amazon Fire TV-Stick,
    Apple TV, und Smart TV‘s
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TRAINERSTIMME

LIEBE FANS, PARTNER &  
SYMPATHISANTEN DER EULEN, 
die Saison neigt sich so langsam dem Ende zu. Die drei verbleibenden 
Heimspiele wollen wir nutzen, um Charakter zu zeigen. Das sind wir 
uns, aber vor allem auch euch, schuldig. Wer in jedem Spiel eine solch 
phänomenale Unterstützung erfährt, muss dies zurückgeben. Dafür 
werden wir gemeinsam mit Euch alles geben.

Mit Stuttgart kommt ein erfahrenes Team zu uns. Der TVB spielt einen 
sehr stabilen und konstanten Handball. Mit Jogi Bitter haben sie einen 
starken Rückhalt im Tor, der dem gesamten Team und vor allem der 
Abwehr einen enormen Schub an Sicherheit gibt.
Für uns gilt die gleiche Maxime wie immer: Auch gegen Stuttgart 
müssen wir alles in die Waagschale werfen, um in möglichst vielen Se-
quenzen dran zu sein. Die Stuttgarter haben mit David Schmidt einen 
Leistungsträger in ihren Reihen, der meiner Meinung nach eine tolle 
Saison spielt. Mit ihm kommt ein bekanntes Gesicht in die Eberthalle, 
doch Geschenke hat er sicherlich nicht zu erwarten. Ich freue mich 
auf die Partie. Auch weil es gegen Stuttgart immer eng ist. Sowohl 
Auswärts als auch bei uns zuhause hatten wir bisher immer knappe 
Spiele und ich bin mir sicher, dass es auch dieses Mal bis zum Ende 
spannend bleibt.

Der BHC spielt als Bundesliga-Aufsteiger aus meiner Sicht eine her-
ausragende Saison. Speziell die Schweden-Achse mit Max Darj und 
Linus Arnesson ist sehr stark. Sie führen und leiten das Spiel und sind 
gleichzeitig sehr plantreu und nah am Konzept, welches der Trainer 
vorgibt - Sebastian Hinze macht einen tollen Job! Er hat eine Mann-
schaft geformt, die auf allen Positionen sehr viel Bundesliga-Erfahrung 
mitbringt und kaum Fehler macht. Deshalb steht der BHC zu Recht 
da oben. Das Hinspiel zu Beginn der Saison war lange Zeit offen, die 
Gastgeber konnten sich erst am Schluss durchsetzen. Das wollen wir 
dieses Mal besser machen und unseren Plan bis zum Ende umsetzen.

Ich freue mich auf zwei spannende Spiele mit 120 packenden Minuten! 

Euer Ben Matschke

TVB 1898 STUTTGART UND BERGISCHER HC

Wann Sie wollen. Wo Sie wollen.  
Wie Sie wollen: Wir sind auch online  
für Sie da. Erfahren Sie mehr über  
unsere digitalen Services in einer  
unserer Filialen oder auf vrbank.de

Banking,
wann,
wo, wie
Sie wollen.
Über 80 digitale Services und unsere 
persönliche Beratung in Ihrer Filiale vor Ort.

AZ_Digitale_Services_Q3_2018_Typo_4c_A4_hoch_210x297_PZ_TZ.indd   1 01.04.2019   09:00:28
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dank Treppe statt Lift! 
DG-Wohnungen, die fi t halten, 

fi ndet Ihr bei uns!
Infos: www.gag-LU.de

eU   enstark –L

AZ_eULenstarkA4.indd   1 17.08.17   17:19

TRAINERSTIMME

Jürgen Schweikardt
TVB 1898 Stuttgart

Sebastian Hinze
Bergischer HC

Die Partie in Ludwigshafen ist für mich eine ganz 
besondere: Im Februar letzten Jahres hatte ich dort 
mein erstes Spiel als Trainer des TVB Stuttgart in der 
ersten Handball-Bundesliga. Glücklicherweise konn-
ten wir knapp gewinnen und den Wendepunkt in ei-
ner für uns sehr schwierigen Phase einleiten. Dieses 
Jahr kommen wir zwar mit einer deutlich besseren 
Ausgangslage in die Friedrich-Ebert-Halle, dennoch 
sind wir gewarnt. Erst vor wenigen Wochen haben 
die Eulen zuhause den TBV Lemgo geschlagen. Wir 
haben uns auf ein enges, intensives Spiel vorberei-
tet, denn genau das erwarten wir von der Partie.

Es wird eine schwere Partie. Ludwigshafen tritt zu 
Hause sehr kämpferisch mit einer harten Abwehr auf 
und wir müssen für dieses Spiel bereit sein. Es wird 
sicherlich eine heiße Atmosphäre. Auf den Rängen 
und auf dem Spielfeld. Wir haben durch unsere 
Ausfälle auf den Halbpositionen unser Angriffsspiel 
ein wenig verändert. Unsere DNA ist immer noch das 
Paket Abwehr und Tempospiel.

TVB 1898 STUTTGART UND BERGISCHER HC

Josef Kaiser GmbH
Torfstecherring 1
67067 Ludwigshafen

E-Mail buero@josef-kaiser.com
Telefon +49 621 5295025
Fax +49 621 532694www.josef-kaiser.com
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19Fan-Tipp
Jürgen Geipel & 
Stefan Kraft

26:23 & 24:23 
vs. TVB 1898 Stuttgart 

24:24 & 25:22
vs. Bergischer HC

Mit dem Glück der Tüchtigen, 
einer fairen Schiedsrichterleis-
tung und einer konstanten Spiel-
leistung über 60 Minuten werden 
wir die nächsten zwei Spiele 
gegen Stuttgart und den Bergi-
schen HC rocken. Unser Motto 
lautet : „Mit den Besten Fans im 
Rücken, wird das Wunder 2.0 
uns glücken!”

27:23 vs. TVB 1898 Stuttgart 

Mit der Truppe um unsere 
Ex-Eule David Schmidt erwartet 
uns heute eine Mannschaft, die 
in dieser Saison überraschend 
früh für ein weiteres Erstligajahr 
planen konnte. Dennoch sehe 
ich heute gute Chancen für einen 
Heimsieg und tippe auf 4 Tore 
plus. 

29:27 vs. Bergischer HC

Mit dem BHC kommt die 
absolute Überraschungs-
mannschaft dieser Saison in 
die Eberthalle. Das Team von 
Sebastian Hinze wirkt sensa- 
tionell gefestigt und wird heute 
nur sehr schwer zu schlagen 
sein. Ich bleibe trotzdem 
weiter optimistisch und tippe 
vor hoffentlich ausverkauftem 
Haus auf einen Zwei-Tore-
Sieg. 

Experten-Tipp
Philipp Grimm
Team-Manager

DER EULENTIPP
TVB 1898 STUTTGART UND BERGISCHER HC

18

DANN MACHT MIT BEIM EULEN-TIPP IM 
FOYER FÜR NUR 1 EURO PRO TIPP VOR 
DEM SPIEL UND 2 EURO PRO TIPP IN 
DER HALBZEITPAUSE.

IHR WOLLT MITTIPPEN 
UND ZEIGEN, DASS IHR 
DIE WAHREN EXPERTEN 
SEID? 

Partner-Tipp
Markus Felix
Felix Bowling

25:23 vs. TVB 1898 Stuttgart 

Die Eulen werden sich noch 
einmal mächtig ins Zeug legen, 
um die letzte Chance im Kampf 
um den Klassenerhalt zu nutzen. 
In einem engen Match holen wir 
mit großem Kämpferherz die zwei 
Punkte.

26:26 vs. Bergischer HC

Der BHC spielt bisher eine starke 
Saison. Deshalb muss bei den 
Eulen alles passen, damit ein 
Punktgewinn drin ist.

Promi-Tipp
Sebastian Hertner 
Fußball-Profi des SV 
Darmstadt 98

24:23 vs. TVB 1898 Stuttgart 

Mit der Unterstützung der Halle 
gelingt den Eulen der dritte Sai-
sonsieg!

23:25 vs. Bergischer HC

Die erste Halbzeit können die 
Eulen offen gestalten, danach 
setzt sich der BHC ein wenig ab 
und gibt diesen Vorsprung auch 
nicht mehr aus der Hand.

Präsentiert von

Ihr Spezialist für Zäune

19
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Globus Reisedienst GmbH | BCD Travel
Augustaanlage 59 | 68165 Mannheim | Tel. 0621 1584 500 | Email: globus.team1@bcdtravel.de

Sie kann nichts aufhalten?
Uns auch nicht.

BCD Travel ist deutscher Marktführer für Geschäftsreise-Management.
Besuchen Sie www.bcdtravel.de und erfahren Sie, wie wir Ihnen und Ihrem 
Unternehmen helfen können, clever zu reisen und mehr zu erreichen.

Wir bringen Sie
an jedes Ziel.

EULEN-APOTHEKE
Jürgen Betzold

Kreuzstr. 2
Ecke Sternstr.

67063 Ludwigshafen
Telefon: 0621/69 53 16

STAATLICH
ANERKANNTE
HOCHSCHULE

WWW.HOCHSCHULE-HEIDELBERG.DE

STARTEN SIE DURCH!
Rund 40 Bachelor- und Master-Studiengänge

NÄCHSTE INFOTAGE:  
16. Juni und 21. Juli 2018 ab 14 Uhr
SRH Hochschule Heidelberg
Telefon +49 (0) 6221 88-1000 | info@hochschule-heidelberg.de

Jonathan Scholz
„Fühle mich durch den 
PowerCoktail am Morgen 
einfach „frischer“. Durch 
Activize während und vor 
dem Training / Wettkampf 
kann ich mich besser 
konzentrieren.“

MEHR POWER  
UND KONZENTRATION
FitLine PowerCocktail
FitLine Activize Oxyplus 

Alexander Falk
„Mein Lieblingsprodukt 
ist Activize, weil ich mich 
dadurch aktiver und fit 
fühle.“Frederic Stüber

„Mit Activize bin ich 
schneller bereit für 
Training und Spiel!“

www.fitline.com/sportwww.Eulen-FitLine.com

Daniel Hideg
„Vor allem Activize hilft, 
vor dem Training hochzu- 
fahren“, immer konzentriert 
und fokussiert zu sein. 
Restorate hilft, bei den 
vielen Trainingseinheiten 
schnell zu regenerieren.“ 



22

STARKE PARTNER
FÜR EINE STARKE STADT

Die LUKOM Ludwigshafener Kongress-
und Marketing-Gesellschaft mbH

wünscht den Eulen Ludwigshafen viel Erfolg!

Änderungen möglich. Stand: 09.05.2019, Quelle: dkb-handball-bundesliga.de

31 Mi., 15.05.2019 19:00 Uhr Die Eulen Ludwigshafen TVB 1898 Stuttgart

32 So., 26.05.2019 16:00 Uhr Die Eulen Ludwigshafen Bergischer HC

33 Mi., 29.05.2019 20:30 Uhr Rhein-Neckar Löwen Die Eulen Ludwigshafen

34 So., 09.06.2019 15:00 Uhr Die Eulen Ludwigshafen TSV GWD Minden 

Spiel         Tag            Anwurf           Heim                 Gast  

SPIELPLAN
DIE EULEN AM BALL
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24

NACHLESE
Nach starkem Beginn setzte sich die 
Qualität der Gäste durch. 

Mehr als 2000 Zuschauer kamen am  
Donnerstagabend in die Fried-
rich-Ebert-Halle, um der Eulen-Partie 
gegen die MT Melsungen beizuwohnen. 
Auch die Gäste brachten eine beachtliche 
Anhängerschaft mit. Doch die Gästefans 
staunten nicht schlecht, als die Eulen nach 
einer 0:2 Rückstand zu Beginn plötzlich 
mit 5:3 in Front lagen. Je zwei Treffer 
von Linksaußen Johnny Scholz und des 
Routiniers David Špiler ließen die Eulen 
jubeln. Kapitän Gunnar Dietrich stellte die 
erste zwei-Tore Führung her.  Zuvor wurde 
beim Stand von 3:3 auf Siebenmeter für 
Melsungen entschieden – ein klarer Fall 
für Stefan Hanemann, der für Matej Asanin 
eingewechselt wurde. Er kam, sah und 
hielt den Strafwurf! Von Beginn an agierte 
das Team von Cheftrainer Ben Matschke 
in der 5:1-Deckung, die auch schon in 
Leipzig gut funktioniert hatte. Viele Para-
den von Asanin und technische Fehler der 
Gäste sorgten dafür, dass Azat Valiullin 
zum 7:4 einnetzen konnte. Die MT war nun 
im Spiel und konnte drei Tore am Stück 
erzielen, nach knapp 20 Minuten war ein 
8:8-Untenschieden auf der Anzeige zu 
sehen. Matschke nahm die Auszeit, doch 
diese zeigte nicht die erhoffte Wirkung. Die 
Schussminuten des ersten Durchgangs 
waren auf beiden Seiten von Hektik ge-
prägt. Nach zu hastischen Würfen und zu 
dem Übergewicht an technischen Fehlern 
auf Seiten der Eulen konnte Melsungen 
eine 10:13-Führung mit in die Kabine neh-
men. 
 
Nach der Halbzeitpause machten die 
Gäste an der Stelle weiter, an der sie 
15 Minuten zuvor aufgehört hatten: Die 
Führung wurde schnell auf 11:16 aus-
gebaut. Auch in der zweiten Halbzeit waren 
die technischen Fehler der entscheidende 
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STIMMEN ZUM
SPIEL
Ben Matschke: „Ich bedanke mich bei den 
Zuschauern. Wenn eine zweite Halbzeit so 
plätschert und sie uns dennoch stehend 
und mit Applaus verabschieden, das ist be-
merkenswert. Ich kann nicht oft genug sagen, 
dass sowas nicht selbstverständlich ist - dafür 
sind wir maximal dankbar. Ich wünsche mir, 
dass es in den nächsten Heimspielen auch 
noch der Fall sein wird. Die MT hat während 
der Partie das gemacht, was sie gut kann: Aus 
einer guten Abwehr heraus auf unsere Fehler 
warten, den nötigen Rückhalt gab Simic mit 15 
Paraden. Mich beschäftigen die 12 technischen 
Fehler und die daraus resultierenden leichten 
Tempogegenstöße, die wir heute bekommen 
haben. In der Schlussphase habe ich an die 
Mannschaft appelliert, sich besser zu verab-
schieden. Ich bin froh, dass wir dann nochmal 
näher rangekommen sind und das Ergebnis 
„verschönern“ konnten.“

Philipp Grimm: „Ich glaube, die Phase mit 
dem 2:9-Lauf der MT bricht uns das Genick. 
Melsungen hat das gesamte Spiel über unsere 
technischen Fehler ausgenutzt, von denen wir 
einfach zu viele hatten. Die MT hat sich in der 
ersten Hälfte auch Fehler erlaubt, ohne die die 
Pausenführung höher ausgefallen wäre. Doch 
Melsungen hat im zweiten Durchgang aufge-
hört, diese Fehler zu machen und wir nicht. 
Dadurch haben wir viele Tore in der ersten 
Welle kassiert. Unterm Strich muss man sagen, 
dass Melsungen nicht unsere Kragenweite ist.

Die Eulen Ludwigshafen: Asanin, Hanemann 
(bei einem Siebenmeter) – Stüber, Salger, Diet-
rich (4), Scholz (3), Špiler (3), Haider (2), Rem-
mlinger, Falk, Hofmann, Durak (1/1), Bührer 
(3), Müller (3), Dippe (2), Valiullin (1).

MT Melsungen: Simic, Sjöstrand (n.e.) – Maric 
(5), Lemke (3), Ignatow (7), Kunkel, Mikkelsen 
(4/3), Danner, P. Müller, Schneider, Allendorf 
(2), Birkefeldt (2), M. Müller, Sidorowicz (4), 
Pavlovic.

Schiedsrichter: Immel, Klein (Erkelenz / Mett-
mann) Zeitstrafen: 6 – 4 Siebenmeter: 1/2 
– 3/4 Zuschauer: 2.005, Friedrich-Ebert-Halle, 
Ludwigshafen

STATISTIK

Eulen unterliegen der 
MT Melsungen

Faktor. Während die MT ihre Fehler stark 
reduzierte, luden die Eulen ihre Gäste 
durch leichtfertige Ballverluste zu zahlrei- 
chen Tempogegenstößen ein. Diese ver-
wandelten die Melsunger zwar nicht alle, 
doch genügend, um sich klar abzusetzen. 
Eine Schlüsselszene war ein Gegenstoß, 
bei dem Jerome Müller den Weg zum 
eigenen Kreis mitging, und den Angreifer 
touchierte. Die doppelte Bestrafung folgte 
umgehend: Finn Lemke erzielte den Tref-
fer trotz der Berührung und Müller wurde 
mit zwei Minuten bestraft. In der Folge 
hatten die Eulen zwar auch in Unterzahl 
Chancen, doch konnten sie diese nicht 
nutzen. Die Melsunger Abwehr stand nun 
zu gut. Diese zeigten sich nun gnaden-
los und bestraften jeden Fehler: Nach 
drei Fehlern im Eulen-Angriff nutzte die 
Gästemannschaft ihre Möglichkeit und zog 
davon. Das lag nicht zuletzt an MT-Keeper 
Nebosja Simic, der während der Partie 
auf 40% gehaltener Würfe kam. Nach-
dem Lasse Mikkelsen zehn Minuten vor 
Schluss einen Siebenmeter souverän zum 
17:25 verwandelte, rüttelte sich das Eulen 
Team mit Unterstützung der Halle wach. 
Zwar war ein Punktgewinn verloren, doch 
die Höhe der Niederlage konnte korri- 
giert werden. Pascal Bührer und Kai Dippe 
sorgten für die Schlusspunkte der Partie 
und erzielten die letzten beiden Treffer. 
Trotz der 22:27-Niederlage erhob sich die 
gesamte Halle während der Schlussphase 
und unterstützte die Mannschaft.



Erste Klasse 
ist einfach.

sparkasse-vorderpfalz.de/immobilien

Wenn man sowohl im Sport, 
als auch bei der Bau- 
finanzierung den richtigen 
Partner an der Seite hat.

Michael Stein, Leiter Immobilienfinanzierung

Baufinanzierungs-Hotline:   

0621 5992-431 

FANSHOP: EINGEFLOGEN!
DIE NEUE KOLLEKTION DER EULEN
JETZT IM FANSHOP!

DIE-EULEN.SHOP
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RÄDERVERTRIEB

&
SEIT ÜBER 30 JAHREN.
KOMPETENZ IN FELGEN.

j b - r a e d e r . d e

Design MM1007

JB Rädervertrieb
Jürgen Barth

Rheingönheimer Weg 7b
67117 Limburgerhof

Tel.: +49 (0) 6236 461546
Fax: +49 (0) 6236 4620100

E-Mail: verkauf@raeder-barth.de

Seit 1924 der Tradition verpflichtet - in die Zukunft orientiert.

Schreier-C-Gitterrinnen
als Leitungsführung und Trägersystem
für Leuchtmittel, Schalt-, Mess- und
Regelgeräte

 +49 (0)621-63534-0

Industriestraße 11b
D-67063 Ludwigshafen

+49 (0)621-63534-50
info@schreier-gmbh.de

schreier-gmbh.de



Ingenieur- und Analyse-Institut Kuntz & Dr. Kölbl

DAT-Expert Partner - Unfallgutachten - Fahzeugbewertungen
Wildunfall Analyse - Oldtimer Bewertung und Gutachten

Maudacher Str. 103 - 67065 Ludwigshafen
Telefon (0621) 65 82 08 38 - Telefax (0621) 65 82 08 39

www.gutachten-kuntz.de - E-Mail: info@gutachten-kuntz.de

Handsägen (Ketten- und Ringsägen)

Betonsägen in Wand und Boden 

Hydraulisches Sprengen

Großlochbohrungen

Fugenschneiden 
Kernbohrungen
Innenabbruch 
Zirkelsägen

Seilsägen

www.betonbohren-esg.de

Tel 06 21 • 6 29 74 02 • Fax 06 21 • 67 90 96

Diamant-Kernbohrungen 
und Betonsägen GmbH

Notwendestraße 19
67071 Ludwigshafen

Mitglied im

Qualitätszeichen 
des FBS

 info@betonbohren-esg.de

S COR E
MORE !

Für Deine Gesundheit machen wir die entscheidenden Punkte. 
Mehr zum Gesundheitspartner der Eulen auf www.pronovabkk.de
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Nr.   Name  Pos.   Geb.  Nat.   Ein.   Tore

       
12 Mathias Lenz TW  1985  GER  21 
72 Stefan Hanemann  TW  1996 GER      29 2/ 0 
81 Matej Asanin TW 1993 CRO 9 

RÜCKRAUM

5 Stefan Salger RR 1996 GER 23 40 / 0
8  Gunnar Dietrich  RL  1986  GER  29  58 / 0
10 Daniel Hideg RL  1996  GER  22 14 / 0
15 David Špiler RM 1983 SLO 10 16 / 1
18  Alexander Feld  RM  1993  GER  9  33 / 0 
19  Jan Remmlinger  RM 1994  GER  6 7 / 0 
24  Pascal Bührer  RM  1995  GER  20 44 / 8 
27 Jerome Müller RR  1996  GER     29 108/ 0
55 Azat Valiullin RL 1990 RUS 14 35 / 0
  
AUSSEN

11  Jonathan Scholz  LA  1991  GER  29 54 / 4
20  Alexander Falk RA  1997  GER    29 46 / 0
22 Jannik Hofmann LA 1995 GER 28 30 / 10 
23  Pascal Durak  RA  1992  GER      19 60 / 36 

KREIS

2  Frederic Stüber  KM  1995  GER  29  62 / 0
14 Max Haider  KM  1996  GER      25 13 / 0
43 Kai Dippe KM  1993  GER  29 65 / 6

KADER UND TORE
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Franco Uselli - Christian Wippert - Tim Zähringer GbR

Der Immobilienpartner in Ihrer Region.

nowius-immo.com

Telefon: +49 621 5864 3626
E-Mail: info@nowius-immo.com



MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG
DIE EULEN LUDWIGSHAFEN

Hintere  Reihe  von  links  nach  rechts:
Jan Remmlinger, Frederic Stüber, Azat  
Valiullin, Stefan Salger, Gunnar Dietrich,  
Maximilian Haider, Daniel  Hideg

Mittlere  Reihe  von  links  nach  rechts:
Co-Trainer Frank Müller, Betreuer Günter  
Thomas, Co-Trainer Frank Eckhardt, Kai  
Dippe, Alexander Feld, Physiotherapeut Tom  
Geiger, Physiotherapeut Christian Simon,  
Trainer  Ben Matschke

Vordere Reihe von links nach rechts:
Pascal Durak, Jerome Müller, Alexander  
Falk, Stefan Hanemann, Mathias Lenz, 
Jannik Hofmann, Jonathan Scholz, Pascal 
Bührer

Es fehlen:
David Špiler, Matej Asanin
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Premium Partner

Business Partner

www.braeunig-daecher.de

Gerüstschild: ca. 885 x 595 mm, beidseitig

B R Ä U N I G
D Ä C H E R

J O C H E N

dachdeckerme ister

se it 4 generat ionen

Giselherstraße 4-6 • 67069 Ludwigshafen

0621 - 661 474
www.braeunig-daecher.de

.de

Immobilien Gutachten

m e r k e l    w e r t

Diamant-Kernbohrungen 
und Betonsägen GmbH

Diamant-Kernbohrungen 
und Betonsägen GmbH

Exklusiv Partner
UNSERE PARTNER

36

ROCHADE
ANWÄLTE
RECHT | WIRTSCHAFT

RAUMAUSSTATTUNG

GMBH

Business Partner

KLEMM & HEMPEL
Elektro GmbH

KNX

Medien Partner

Team Partner

WEBER
CATERING & EVENTSERVICE

PHYSIKAL SCHE THERAPIE
Christian Simon

Azizi
Rund ums Haus

Enz
Personalservice 
GmbH

Notdienst!

Steildach
Flachdach
Spenglerei

MEISTERBETRIEB

GENUSS. AUSZEIT. AMBIENTE.

Neu: Start Up 500 / Start Up 1000
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Getränke Herold
Frankenthalerstraße 230   67059 Ludwigshafen   Telefon: 0621 521614
Fax: 0621 52007744   Handy: 0160 96911583   getraenke-herold@t-online.de    

Qualität und Service seit 1954
ABHOLMARKT HEIMSERVICE GASTRONOMIE VERANSTALTUNGEN

getraenke-herold.de

kanzlei-pfalz.de
DIGITAL | INNOVATIV | AM PULS DER ZEIT

ALLES AUS EINER HAND
Ihre Steuerberater in Ludwigshafen

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG
TVB 1898 STUTTGART

Hintere Reihe von links: Lukas von Deschwanden, 
Tobias Schimmelbauer, Manuel Späth, Dominik 
Weiß, Samuel Röthlisberger, Simon Baumgarten, 
Robert Markotic

Mittlere Reihe von links: Betreuer Herbert Stadler, 
Betreuer Klaus Schebek, Michael Kraus, David 
Schmidt, Physio Frank Jakschitz, Trainer Jürgen 
Schweikardt

Vordere Reihe von links: Sascha Pfattheicher, 
Michael Schweikardt, Jonas Maier, Johannes Bitter, 
Nick Lehmann, Max Häfner, Florian Burmeister

Es fehlen: Co-Trainer Karsten Schäfer und Bobby 
Schagen

Nr.   Name  Pos.   Nat.   Geb. Ein.  Tore

1  Johannes Bitter TW  GER 1982 29     

12 Jonas Maier TW  GER 1994 28 

22 Nick Lehmann TW  GER 1999 3   

2 Tobias Schimmelbauer LA GER 1987 24 64 / 0 

3 Max Häfner RL GER 1986 24 39 / 3

6 Dominik Weiß RA GER 1989 29 113 / 0  

7 Bobby Schagen RM NED 1990 26 87 / 36  

8 Michael Schweikardt KM GER 1983 28 67 / 15  

9 Manuel Späth RM GER 1985 13 76 / 24  

13 Robert Markotić KM CRO 1990 21 38 / 0  

17 Samuel Röthlisberger KM GER 1985 29 9 / 0  

18 Nick Haspinger RR SUI 1996 1  

19 Max Oehler LA GER 1999 7 5 / 1 

20 Florian Burmeister RL GER 2001 11 1 / 0  

23 Luis Foege RR GER 1997   

24 Lukas von Deschwanden RL SUI 1989 24 44 / 1 

30 Sascha Pfattheicher RA GER 1997 29 45 / 3

55 Jannyk Wissmann LA GER 2000 1  

77 David Schmidt RR GER 1993 28 116 / 0

- Martin Kienzle LA GER 1992 2 

Martin Bergert
Ihr Ansprechpartner

Telefon: 0621 561040

Klaus Scheller GmbH
Ruchheimer Str. 1

67071 Ludwigshafen

BMW Vertragshändler
MINI Vertragshändler

bmw-scheller.de
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Offizieller Partner
der EHF Champions League

SAL_AD_CL_EHF_EHFM_MEN_A4_3mm_180810   1 15.08.18   16:53

Ab sofort erhältlich bei

Sedanstraße 29, 67063 LU-Friesenheim, Tel. 0621 - 69 80 84

Unbenannt-1   1 16.10.18   14:55

GÄSTEPORTRAIT
TVB 1898 STUTTGART
Im vierten Jahr in der DKB Handball-Bundesliga steigen 
langsam die Erwartungen an den einstigen „Dorfverein“ aus 
dem Waiblinger Stadtteil Bittenfeld im nördlichen Speckgürtel 
Stuttgarts. Der Klassenerhalt, soviel ist bereits sicher, wurde 
souverän erreicht. Das Saisonziel „Anschluss ans Mittefeld“ 
ist bei der engen Konstellation der Plätze 9 bis 15 weiterhin 
möglich. Eine Saison, die im vorzeitigen Rückblick als solide 
bezeichnet werden kann, auch wenn einige der letzten Spiele 
doch recht unglücklich verloren wurde.

Für Schlagzeilen sorgte der TVB 1898 Stuttgart indes im 
Februar diesen Jahres, als Spielmacher und Leistungsträger 
Michael Kraus den Verein kurzfristig in Richtung Bietigheim 
verließ. Dem mittlerweile 35-jährigen Weltmeister von 2007 
wurde in der Winterpause mitgeteilt, dass sein Vertrag bei den 
Stuttgartern nach Ablauf dieser Saison nicht verlängert wird. 
Das Angebot aus Bietigheim kam daher für Kraus zum passen-
den Zeitpunkt.

Wenngleich der Abgang des Spielmachers eine Lücke hinter-
ließ, konnte der breit aufgestellte Kader der Stuttgarter den 
Abgang dennoch kompensieren. Zugute kommt dem Team 
von Trainer Jürgen Schweikardt dabei, dass es vor Saison-
beginn kaum Veränderungen im Kader gab und ein Großteil 
der Mannschaft bereits seit geraumer Zeit zusammenspielt. 
Lediglich zwei Neuzugänge musste vor Saisonbeginn in das 
Team integriert werden und gerade David Schmidt, der von den 
Eulen Ludwigshafen in die Neckarmetropole wechselte, reifte 
schnell zu einem Führungsspieler heran. Neben Dominik Weiß 
ist Schmidt der Top-Torschütze des TVB.

Für die kommende Saison steht dem TVB 1898 Stuttgart alle-
rdings ein größerer personeller Umbruch bevor. Zum aktuellen 
Zeitpunkt verlassen sieben Spieler den Verein. Dem gegenüber 
stehen sieben, teils internationale, Neuzugänge, die den näch-
sten Schritt in der Entwicklung des Waiblinger Stadtteilvereins 
einläuten sollen.
 
Den ersten großen Schub in der Entwicklung des damaligen 
TV Bittenfeld gab es mit dem Umzug aus der kleinen und in 
die Jahre gekommenen Bittenfelder Gemeindehalle in die neu 
errichtete SCHARRena in Stuttgart im Jahr 2012. So gelang es 
dem bis dato mit bescheidenen Mitteln agierenden Verein neue 
wirtschaftliche Chancen zu ergreifen. Diese konnten in der 
Folge erfolgreich genutzt und in der Saison 2014/2015 mit ei-
nem dritten Tabellenplatz und dem damit verbundenen Aufstieg 
in die DKB Handball-Bundesliga gekrönt werden.
 
Während man in der ersten beiden Erstliga-Jahren noch bis 
zuletzt um den Klassenerhalt zittern musste, konnte nunmehr 
die positive Entwicklung weitergetrieben und der Klassenerhalt 
jeweils frühzeitig realisiert werden. Auch wirtschaftlich haben 

die Stuttgarter Verantwortlichen den Anschluss an das Mittel-
feld der Liga hergestellt. Rund vier Millionen Euro beträgt der 
diesjährige Saisonetat der Schwaben.

Größte Erfolge
Aufstieg 1. Bundesliga 2011
Aufstieg 2. Bundesliga Süd 2006

Die letzten Jahre
15/16    1. Bundesliga    15.
16/17    1. Bundesliga    14.
17/18    1. Bundesliga    14.

Transfers
Gekommen
Lukas von Deschwanden (Wacker Thun/SUI), David 
Schmidt (Die Eulen Ludwigshafen), Max Oehler (eigene 
Jugend), Luis Foege (eigene Jugend), Jannyk Wissmann 
(eigene Jugend)

Gegangen
Marian Orlowski (TuS N-Lübbecke), Felix Lobedank 
(SG Pforzheim/Eutingen), Stefan Salger (Die Eulen 
Ludwigshafen), Djibril M`Bengue (FC Porto/POR), Finn 
Kretschmer (VfL Lübeck-Schwartau), Michael Kraus (SG 
BBM Bietigheim)

Trainer
Jürgen Schweikardt (geb. 23.04.1980), seit 2018 Trainer 
des TVB 1898 Stuttgart



42 43

eu
le

n-
sp

ie
ge

l |
 a

us
ga

be
 9

 | 
sa

is
on

 2
01

8/
20

19

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG
BERGISCHER HC

Hintere Reihe von links: Geschäftsführer Sport 
Jörg Föste, Jonas Dell, Lukas Stutzke, Alexander 
Weck, Fabian Gutbrod, Csaba Szücs, Leos Petrovs-
ky, Maximilian Leon Bettin, Bogdan Criciotoiu.

Mittlere Reihe von links: Co-Trainer Markus Pütz, 
Cheftrainer Sebastian Hinze, Milan Kotrc, Maciej 
Majdzinski, Max Darj, Daniel Fontaine, Kristian 
Nippes, Rafael Baena Gonzalez, Physiotherapeut 
Carsten Walonka, Mannschaftsarzt Diederich von 
der Heyde

Vordere Reihe von links: Athletiktrainer David 
Gröger, Mannschaftsbetreuer Siegfried Knapik, Jef-
frey Boomhouwer, Linus Arnesson, Bastian Rutsch-
mann, Christopher Rudeck, Rasmus Ots, Tomas 
Babak, Yannick Fraatz, Arnor Thor Gunnarsson, 
Maskottchen Bergi, Teamassistent Jan Artmann

Nr.   Name  Pos.   Nat.   Geb. Ein.  Tore

1  Christopher Rudeck TW  GER 1994 30 1 / 0    

12 Rasmus Ots TW  EST 1992 5 

23 Bastian Rutschmann TW GER 1982 26   

2 Maximilian-Leon Bettin RL GER 1998 24 12 / 0  

4 Jonas Dell RL GER 1998 1  

5 Max Darj KM SWE 1991 29 71 / 0

6 Leos Petrovsky KM CZE 1993 26 24 / 0  

9 Alexander Weck RL GER 2000 7 1 / 0  

11 Arnor Thor Gunnarsson RA ISL 1987 28 147 / 55  

13 Kristian Nippes RR GER 1988 26 46 / 2  

14 Majdzinski Maciej RR POL 1996 12 20 / 0  

15 Milan Kotrc LA CZE 1988 26 22 / 0  

16 Rafael Baena Gonzalez KM ESP 1982 30 28 / 0 

17 Daniel Fontaine RL GER 1989 13 28 / 0  

18 Yannick Fraatz RA GER 1999 26 12 / 0

19 Tomas Babak RM CZE 1993 30 66 / 3 

20 Csaba Szücs RM SVK 1987 24 23 / 0

22 Fabian Gutbrod RL GER 1988 17 47 / 0

24 Linus Arnesson RM/RL SWE 1990 30 95 / 1  

32 Jeffrey Boomhouwer LA NED 1988 26 99 / 26

39 Lukas Stutzke RL GER 1998 5 3 / 0

90 Bogdan Andre Criciotoiu RR ROU 1990 28 40 / 0

KLEMM & HEMPEL
Elektro GmbH

KNX
KLEMM & HEMPEL

Elektro GmbH

KNX

Sprechen Sie uns an!
Telefonisch unter 0621 633144 
oder per Mail an
elektro@klemm-hempel.de

Mehr Komfort.
Mehr Zeit für die wichtigen Dinge des Lebens.

SMART HOME VON KLEMM & HEMPEL

klemm-hempel.de

Smartes Bedienen von:
- Beleuchtung
- Rolladen
- Heizung
- Musik
- Alarmanlage
- TV
- Markisen
und mehr.

Der beste Handball live. 
�  Alle Spiele, alle Tore der DKB Handball-Bundesliga, einzeln oder in der Konferenz
�  Alle deutschen Spiele aus der VELUX EHF Champions League
�  Dazu das gesamte Fußballangebot von Sky: 

Bundesliga, UEFA Champions League, 2. Bundesliga und DFB-Pokal
�  Sei mit dem Supersport Ticket live, spontan und flexibel dabei

Monatlich
kündbar*

Spontan buchen und sofort live streamen | skyticket.de/handball
*Supersport Monatsticket: Angebot nur buchbar für Neukunden. Der Preis für das Supersport Monatsticket ist im ersten Monat auf € 9,99 reduziert. Der Gesamtbetrag ist zu Abonnementbeginn fällig. Ab dem 
zweiten Monat werden € 29,99 mtl. berechnet. Laufzeit: Das Monatsticket kann erstmalig mit einer Kündigungsfrist von 7 Tagen zum Ende des ersten vollen Monats, danach jeweils zum Kalendermonatsende 
gekündigt werden. Bei einer Kündigung vor Ende des ersten vollen Monats unter Berücksichtigung der Kündigungsfrist entstehen keine weiteren Kosten. Bei Nicht-Kündigung verlängert sich der Vertrag automa-
tisch jeweils um einen weiteren Monat. Laufzeit unbefristet. Angebot gültig bis 15.6.2019. Stand: Mai 2019. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring.

Anz_Sky_Handball_210x148_Ludwigshafen_RZ_Juni.indd   1 09.05.19   15:28



45

eu
le

n-
sp

ie
ge

l |
 a

us
ga

be
 9

 | 
sa

is
on

 2
01

8/
20

19

Ein Unternehmen in der Rohrleitungsbau 

Tief– und Straßenbau 

Brunnenbau

Umwelttechnik 

D a l b e r g s t r a ß e   3 0 – 3 4

6 8 1 5 9   M a n n h e i m

w w w . s a x – k l e e . d e

G BHS X  +  KLEE
B A U U N T E R N E H M U N G GÄSTEPORTRAIT

BERGISCHER HC
Der souveräne Meister der 2. Bundesliga mischt die DKB 
Handball-Bundesliga auf! So lässt sich der bisherige Saison-
verlauf des Bergischen HC in nur einem Satz zusammen-
fassen. Mit Tuchfühlung auf die Qualifikation zu einem 
internationalen Wettbewerb schickt sich der Westdeutsche 
Fusionsverein an, als bester Aufsteiger seit der SG Kronau/
Östringen (6., 38:30 Punkte) in der Saison 2005/2006 in die 
Handball-Geschichtsbücher einzugehen. Einen besseren Start 
in die neue Spielklasse hatte in der Saison 1999/2000 nur die 
HSG Nordhorn mit einer Bilanz von 47:21 Punkten auf Platz 5.

Dass der Bergische HC in dieser Spielzeit kein „normaler 
Aufsteiger“ sein wird, wurde von vielen Experten bereits vorh-
ergesagt. Dazu wurde der für die 2. Bundesliga schon über-
durchschnittliche Kader mit drei gestandenen Erstliga-Spielern 
(Daniel Fontaine, Jeffrey Boomhouwer und Rafael Baena 
Gonzalez) weiter aufgewertet und noch breiter aufgestellt. 
Dies waren die Lehren, die die Verantwortlichen des BHC 
nach dem „Betriebsunfall“ und äußerst unglücklichen Abstieg 
aus der DKB Handball-Bundesliga in der Saison 2016/2017 
gezogen hatten. Nachdem man bereits auf dem Weg war, sich 
nachhaltig in der höchsten deutschen Spielklasse zu etablieren 
stellte der Abstieg zunächst eine Zäsur in der Entwicklung des 
Fusionsvereins dar. Ein personeller Umbruch wurde eingeläu-
tet, der mit der souveränen Meisterschaft (70:6 Punkte) als 
gelungen tituliert werden darf. Zudem wurde auch neben dem 
Spielfeld das Jahr in der Zweitklassigkeit genutzt, um den 
Verein weiter zu entwickeln und wirtschaftlich auf ein noch 
breiteres Fundament zu stellen.

Gemeinsam mit dem begeisterungsfähigen Fans im Ber-
gischen Land konnten die Heimspielstätten in Solingen und 
Wuppertal in wahre Festungen verwandelt werden, aus denen 
nur Göppingen und Magdeburg beide Punkte entführen 
konnten. Die Ausflüge nach Düsseldorf in den 13.000 Zus-
chauer fassenden ISS Dome für die Begegnungen gegen die 
Rhein-Neckar Löwen und den THW Kiel hatten ebenfalls zwei 
Niederlagen zur Folge, lockten im Gegenzug dazu jedoch weit 
mehr als die üblichen rund 2.500 Zuschauer zu einem Heim-
spiel des BHC.

Die bislang zwölf Heimsiege, die die BHC-Fans in den restli-
chen Heimspielen feiern durften, legten die Grundlage für den 
frühzeitigen Klassenerhalt und den sportlichen Höhenflug des 
Aufsteigers. Wohin dieser führen wird, entscheidet sich in den 
letzten Spielen der Saison. Bei der engen Tabellenkonstella-
tionen zwischen Platz fünf und acht wäre sogar die Qualifika-
tion für den EHF-Pokal möglich. Es wäre die Krönung einer 
bislang kaum zu toppenden Saison.

Natürlich richtet sich der Blick der Verantwortlichen bereits auf 
die neue Spielzeit, in der zum aktuellen Stand ein Großteil der 

Mannschaft zusammen bleiben wird. Die bislang feststehen-
den Neuzugänge wechseln allesamt aus der 2. Bundesliga zu 
BHC, versprechen jedoch die gegenüberstehenden Abgänge 
zumindest gleichwertig zu ersetzen. Dementsprechend dürfte 
es dem Bergischen HC auch in der kommenden Saison gelin-
gen sich nachhaltig in der höchsten deutschen Spielklasse 
zu etablieren. Wenngleich die hervorragende aktuelle Saison 
natürlich hier und da Erwartungen schürt, die man natürlich 
auch in der kommenden Spielzeit zumindest teilweise erfüllen 
möchte.
 

Größte Erfolge
Aufstieg 1. Bundesliga 2011, 2013, 2018

Die letzten Jahre
15/16    1. Bundesliga    12.
16/17    1. Bundesliga    16.
17/18    2. Bundesliga    1.

Transfers
Gekommen
Rasmus Ots (Viljandi HC/EST), Jeffrey Boomhouwer (MT 
Melsungen), Yannick Fraatz (HSG Nordhorn-Lingen), 
Daniel Fontaine (Frisch Auf Göppingen), Rafael Baena 
Gonzalez (Rhein-Neckar Löwen), Lukas-Maximilian 
Stutzke (TSV Bayer Dormagen)

Gegangen
Dorian Wöstmann (HSG Krefeld), Jan Artmann 
(Karriereende)

Trainer
Sebastian Hinze (geb. 26.04.1979), seit 2016 Trainer des 
Bergischen HC
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NEUZUGANG MAX NEUHAUS 

Warum hast Du dich für die Eulen entschieden?
Ben hat mir bereits in den Gesprächen ein gutes Gefühl vermittelt. 
Die Philosophie, jungen Spielern die Zeit zu geben, sich zu ent- 
wickeln und diese zu formen, hat mich überzeugt. So war für mich 
schnell klar, dass ich zu den Eulen wechseln möchte. Ein weiterer 
Vorteil ist, dass ich näher an meiner Heimatstadt Augsburg bin. 
Dass ein Teil meiner Familie im Umkreis von Bad Dürkheim wohnt, 
trifft sich natürlich super.

Welche Ziele hast Du dir sowohl sportlich als auch privat 
gesteckt?
Zunächst möchte ich mit der Mannschaft in der nächsten Saison 
alles geben, um erstklassig zu spielen, unabhängig vom Ausgang 
der aktuellen Runde. Ich möchte mich mit Bens Hilfe Schritt für 
Schritt weiterentwickeln, um der Mannschaft bestmöglich helfen zu 
können.  

Im privaten Bereich steht für mich ein Studium auf der Agenda.  
Nachdem ich in Magdeburg Wirtschafts-ingenieurswesen stu- 
dierte, aber durch die den Sport wenig Zeit in der Uni verbrachte, 
möchte ich nun einen anderen Weg gehen. Was ich studieren 
möchte, kann ich aktuell noch nicht sagen, doch es muss mit dem 
Sport vereinbar sein. Denn mein Fokus liegt klar auf Handball.

Was hast Du bisher über die Eulen erfahren?
Ich weiß, dass die Eulen eine sehr junge Mannschaft haben, ich 
glaube es ist die jüngste der Liga. Da ich aus dem sportlichen 
Bereich im Moment nur Ben kenne, und mich mit Pascal und 
Daniel kurz unterhalten konnte, freue mich umso mehr, die Jungs 
kennen zu lernen.
 
 

Wie groß wird die Umstellung, schon bald in der ersten 
Mannschaft zu trainieren?
Ich glaube, die Umstellung wird groß. In Magdeburg konnte ich 
bereits des Öfteren bei den Profis mittrainieren, da habe ich 
dann gesehen, wo noch Luft nach oben ist (lacht). Das wird kein 
Selbstläufer, doch ich bin mir sicher, dass ich sie mit intensivem 
Training meistern kann. Privat wird es mir leichter fallen, da ich 
näher bei meiner Familie und meinen Freunden sein werde.

Welche Interessen und Hobbys verfolgst Du außerhalb der 
Halle?
Durch den Sport bleibt nicht viel Zeit für andere Hobbys. Aber 
wenn sich eine Gelegenheit bietet, treffe ich mich mit meinen  
Freunden oder verbringe Zeit meiner Familie. Ich habe einige  
Freunde, die beim FC Magdeburg spielen, da bekomme ich viel 
vom Fußball mit. Ansonsten interessiere ich mich für andere Sport- 
arten wie Football oder Basketball.

Am Familientag warst Du zum ersten Mal in der Eberthölle…
Welche Erfahrungen hast Du gemacht?
Der erste Tag bei den Eulen war super. Auch wenn ich viel zu 
erledigen hatte, konnte ich viele neue Personen aus dem Eulen- 
Umfeld kennenlernen, die alle unheimlich nett waren. Die Fans 
und Partner, mit denen ich in der Halle sprechen konnte, waren 
ebenfalls sehr offen und haben mich super aufgenommen. Die 
Stimmung in der Halle hat meine Vorfreude natürlich noch weiter 
in die Höhe getrieben, ich bin heiß auf die neue Runde.
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EULEN ONLINE
Wir sind überall da, wo unsere Fans sind und deshalb 
natürlich auch online. Persönlich, aktuell und mit vielen 
zusätzlichen Informationen. Schaut vorbei!

dieeulenludwigshafen

die_eulen

die-eulen.de
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DIE EXPERTEN
FÜR AGILES 
PROJEKTMANAGEMENT

prosma GmbH & Co. KG 
Heinrich-Halfen-Str. 11
67071 Ludwigshafen

+49 621 180 67 960
info@prosma.de
www.prosma.de

fon
mail
web

Wir begleiten Sie bei der Implementierung agiler Methoden wie Scrum, Kanban und Design 
Thinking sowohl beratend als auch operativ. Sprechen Sie uns an!
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Wir machen aus Ihrem Haus ein zu Hause.
Innen- und Außenputzarbeiten
Fassadenrenovierungen- 
und dämmungen

Schallschluck
Brandschutzarbeiten

AbgehängteDecken
LeichteTrennwände

sprenger-ludwigshafen.de
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50

Wir machen aus Ihrem Haus ein zu Hause.
Innen- und Außenputzarbeiten
Fassadenrenovierungen- 
und dämmungen

Schallschluck
Brandschutzarbeiten

AbgehängteDecken
LeichteTrennwände

sprenger-ludwigshafen.de
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der Eulen
Die Mannschaftszahnärzte

Unsere Leistungen:

+ 

Mundgesundheitsprogramm 

+ Oralchirurgie 
+ 

Zahnimplantate 

+ 
Parodontalbehandlung 

+ 
Endodontie 

+ Narkosebehandlung 
+ 

Erstversorgung nach Unfällen

Für Sie da in:

+ Ludwigshafen 
Bismarckstr. 27 und 
Berliner Platz 1 

+ Frankenthal 
Elsa-Brändström-Str. 1 

www.prof-dhom.de

Inh. Familie Pierau
Weiherstraße 20

67063 Ludwigshafen

Telefon: 0621 - 67 57 57
Mobil: 0176 470 307 74

info@weber.catering

WEBER
CATERING & EVENTSERVICE

eventcatering-weber.de UNTERSTÜTZE  DEIN TEAM

WERDE MITGLIED IM CLUB 100
Projekte des EULEN CLUB 100

Gezielte Förderung des Spielerkaders durch die 

Übernahme von Spielerpatronaten: in der aktuellen 

Saison hat der EULEN CLUB 100 das Patronat für unseren 

Rückraumspieler Alexander Feld übernommen

Beteiligung des EULEN CLUB 100 als „Sponsor of the Day“ 

während eines Eulen-Heimspiels

Finanzierung von speziellen Mannschaftsevents

Finanzierung von Sonderprojekten

Informationsstand des EULEN CLUB 100 im Hallen-Foyer

Vorteile Deiner Club-Mitgliedschaft

EULEN CLUB 100 Ansteck-PIN mit Namens-

Nennung auf der Mitgliedertafel

Exclusive Einladung zur Mannschafts-

präsentation zu Beginn der Saison

Mitgliederversammlung zum Saison-Abschluss 

mit gemeinsamen 

Abendessen

#WIR FÜR DIE EULEN

STARKER HANDBALL FÜR LU

club100@die-eulen.de

Bronze-Mitgliedschaft

mit einem Jahresbeitrag von 250,-€

Silber-Mitgliedschaft 

mit einem Jahresbeitrag von 500,-€

Gold-Mitgliedschaft 

mit einem Jahresbeitrag von 1.000,-€

Die Reiseexperten für Ihre 
schönste Zeit des Jahres 
in Ludwigshafen und Hockenheim
First Reisebüro LU-Oppau: Tel. 0621 653068
First Reisebüro LU-Oggersheim: Tel. 0621 688660
First Reisebüro LU-Globus: Tel. 0621 671962-0
First Reisebüro Hockenheim-Globus: Tel. 06205 309222

facebook.com/FirstReisebueroJochim
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ab mtl. 119 €*

Der Suzuki Swift – Fahrspaß ohne Ende!

Abb. zeigt Sonderausstattung. Kraftstoff verbrauch in l/100 km: innerorts 5,4; außerorts 3,7; komb. 4,3. CO 2-Emission: komb.  98 g/km. Effi  zienzklasse: C.
* REPRÄSENTATIVES BEISPIEL: Suzuki Swift 1.2 5D Basic, 66 kW (90 PS): Nettodarlehensbetrag 11.989 €, Sollzins p.a. 3,43 % fest, eff . Jahreszins 3,49 %, 
Gesamtbetrag 14.161 €, Vertragslaufzeit 120 Monate, 119 Raten à 119 €, Anzahlung 0 €, Anzahl der Raten 119, Schlussrate 0 €, zzgl. Überführungskosten. 
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Ausstattung Suzuki Swift Basic:

 Tagfahrlicht
 Lichtsensor
 Elektrische Fensterheber
 ISOFIX-Kindersitzbefestigung
 Bordcomputer uvm.

Ausstattung Suzuki Swift Basic:

LEIDENSCHAFT. BEGEISTERUNG.
GEMEINSAM ALLES GEBEN!
BEIM HANDBALL, 
WIE BEIM DRUCKEN.

Kontakt: Thomas Bender Hoffmann, Tel.: 06224-7008-210, tbh@colordruck.com

Exzellenter Druck aus Leimen

HINTER DEN KULISSEN
KITA-EINSTIEG: BRÜCKEN BAUEN IN FRÜHE 
BILDUNG

Das ist das Motto der ProKi-Gruppe in Ludwigshafen. Das 
Angebot der Familienbildung im Heinrich Pesch Haus ist eine 
tolle Alternative für alle Kinder von vier bis sechs Jahren, die 
noch keinen Kita-Platz gefunden haben. Zwei Mal wöchentlich 
spielen, basteln und gestalten die Kleinen und sammeln erste 
Erfahrungen in der Gruppe. Da das Programm vom Bundes-
familienministerium gefördert wird, ist die Betreuung in der 
ProKi-Gruppe kostenlos. 

Der fünfjährige Sohn unseres Spielmachers David Špiler ist 
seit einiger Zeit ebenfalls in der Gruppe anzutreffen. „Ich bin 
von der Gruppe begeistert. Die Fachkräfte sind sehr nett und 
kümmern sich gut um die Kleinen. Mein Sohn freut sich immer 
schon vorher auf die Betreuung“, erzählt Špiler und ist über- 
zeugt von ProKi.

Gute Kindertagesbetreuung ermöglicht gleiche Chancen 
für alle Kinder. Bisher profitieren jedoch nicht alle Familien 
gleichermaßen von Kindertagesbetreuung als Form der frühen 
Bildung. Vor zwei Jahren ist deshalb das Bundesprogramm „Ki-
ta-Einstieg: Brücken bauen in frühe Bildung“ des Bundesminis-
teriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gestartet. Im 
Fokus des Programms stehen Kinder und Familien, die bisher 
nicht oder nur unzureichend von der institutionellen Kindertag-
esbetreuung erreicht wurden. Dies können Familien sein, die in 
ökonomischen Risikolagen, familiärer Bildungsbenachteiligung 
oder stark belasteten Sozial- und Wohnverhältnissen leben. 
Aber auch Kinder mit Fluchthintergrund finden bislang nur 
schwer Zugang zur Kindertagesbetreuung.

Mit Hilfe von gezielten Angeboten soll Kindern der Einstieg in 
das deutsche System der frühkindlichen Bildung, Betreuung 
und Erziehung erleichtert werden. Die inhaltlichen Schwer-
punkte sind Information und Beratung der Familien, sowie An-
gebote vor Ort und Qualifizierungsmaßnahmen für Fachkräfte. 
Als Projektträger setzt die Stadt Ludwigshafen gemeinsam mit 
der Familienbildung im Heinrich Pesch Haus dieses Programm 
um. 

Für Fragen und Anmeldungen steht Frau Jana Schmitz-Hübsch 
gerne zur Verfügung.

Tel.: 0621-59 99 221
Mail: j.schmitz-huebsch@familienildung-ludwigshafen.de
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GESUNDHEITSECKE
POLLENALARM!

Hatschi! Die warme Jahreszeit bringt jetzt die Natur so richtig 
zum Blühen – und dabei auch so manche Augen und Nasen. 
Während sich nach dem verfrühten Frühling im Februar viele 
auf noch mehr Sonne und bunte Wiesen freuen, ist die für  
Allergiker wohl unangenehmste Zeit des Jahres in vollem 
Gange. Mit ein paar nützlichen und bewährten Tipps lassen 
sich die Pollenflugmonate besser durchstehen.

Aktivitäten im Freien:
Auf Bewegung an der frischen Luft musst du als Allergiker nicht 
verzichten. Am besten verlegst du deinen Outdoor-Sport in 
wenig belastete Tageszeiten oder nach Regengüssen. Dafür 
lohnt sich ein Blick auf die aktuelle Pollenflugvorhersage, die 
es auch im Internet zu finden gibt. Erzwingen solltest du sportli-
che Aktivitäten an Tagen, an denen du dich allergiebedingt 
ausgeknockt fühlst, jedoch nicht. Gönn deinem Körper dann  
lieber Ruhe. Lassen sich Aufenthalte im Freien nicht ver-
meiden, können Medikamente wie Nasensprays oder Augen-
tropfen lindernd wirken. In der Apotheke oder bei deinem Arzt 
kannst du dich dazu beraten lassen. 

In der Wohnung:
Getragene Straßenkleidung nimmst du am besten nicht mit ins 
Schlafzimmer – sie kann die Pollendichte im Raum erhöhen 
und somit deinen Schlaf stören. Auch Pollenschutz-Fenster- 
gitter in der gesamten Wohnung und Lüften in der pollenarmen 
Tageszeit oder nach intensiven Regenfällen, wenn die Luft 
kurzzeitig nahezu pollenfrei ist, können Erleichterung für Aller-
giegeplagte bringen. Für Personen, die gegen Hausstaubmil-

Pixabay/jill111

ben allergisch sind, können spezielle Matratzen, Decken und 
Kissen zudem eine sinnvolle Anschaffung sein. Und auch wenn 
es lästig erscheint: Die Wohnung regelmäßig feucht durch-
wischen – das beseitigt Pollenansammlungen auf Oberflächen 
und sorgt für besserer Luft im Raum.

Wasser marsch!
Nach einem Aufenthalt im Freien sollte Duschen und Haare 
waschen zu deinem Abendritual gehören. Das reduziert die 
Pollenkonzentration, die du auf deiner Haut und in deinen 
Haaren trägst, und verbessert so letztlich die Luft in der 
Wohnung. Achte zudem darauf, Textilien, zu denen du viel 
Körperkontakt hast, darunter deine Kleidung und Bettwäsche, 
häufig zu waschen. Das befreit sie von den Pollen. Nach 
Möglichkeit sollte die Wäsche dann in geschlossenen Räumen 
oder im Trockner trocknen. Draußen, etwa im Garten oder auf 
dem Balkon, könnten sich die Pollen wieder im Stoff festsetzen.
Wer in der Allergiezeit mit einer angeschwollenen Nasen-
schleimhaut zu kämpfen hat, kann übrigens Nasenduschen mit 
Meersalz machen: Das mag jetzt erst einmal abschreckend 
klingen, so eine Nasendusche schwemmt jedoch prima die 
Pollen aus der Nase und lässt dich danach leichter atmen. 
Probiere es doch mal aus.

Tipp: Wenn du mehr über Allergien wissen willst, findest du 
weiterführende Informationen rund ums Thema in der pronova 
BKK-Broschüre „Mehr als nur Heuschnupfen“. Sie kann unter 
pronovabkk.de/broschuerenbestellservice kostenlos herunt-
ergeladen werden.

PMR gegen den Allergie-Stress:
Allergien werden schlimmer, je mehr Stress sie auslösen. 
Der Körper reagiert direkt mit der Produktion von noch mehr 
Stresshormonen und Histaminen. Erfahren Körper und Geist 
jedoch Entspannung, vermindert sich die archaische „Kampf 
oder Flucht“- Reaktion des Körpers und der Körper kann regel-
recht „aufatmen“.

Extra-Tipp:
Ihr könnt die PMR auch in eure Alltagssituationen einbinden 
oder daran anpassen. Ihr könnt die RMR von einer Minute bis 
hin zu einer Stunde anwenden und die Muskelpartien an- und 
entspannen, die in der Situation mehr belastet wurden.

Bei Fragen:
Live
in der Halle ist das Team von HC für Sie da.
Via Telefon unter 06236 6947320

Digital
info@huber-consulting.de

Progressive Muskelentspannung (PMR)
Ziel: Diese Übung verstärkt das Körperbewusst-sein, aktiviert 
die Selbstregulation und hilft Körper, Seele und Geist in Bal-
ance zu bringen und bei regelmäßiger Anwendung in Balance 
halten können.

Durchführung:
Ihr könnt die Übung im Liegen oder im Sitzen
praktizieren. Atmet beim Anspannen ein und
beim Loslassen aus. Die Anspannungsphasen
betragen jeweils 10 Sekunden. Die
Erholungsphasen sollten 20 Sekunden
umfassen. Schließt die Augen und atmet
dreimal tief ein und aus.

Arme 
• Beide Hände zu Fäusten ballen und Ellenbogen anwinkeln 

– entspannen (3x)

Kopf
• Augenbrauen zusammenziehen
• Nase rümpfen
• Zähne und Lippen zusammenpressen
• Kopf leicht einziehen und nach hinten drücken – entspan-

nen (3x)

Rumpf
• Schultern nach hinten unten zusammendrücken
• Leicht ins Hohlkreuz gehen und Bauchdecke anspannen – 

entspannen (3x)

Beine
• Beide Fersen auf den Boden drücken
• Zehenspitzen aufrichten
• Dabei Unterschenkel, Oberschenkel und Gesäßmuskel 

anspannen – entspannen (3x)

Dauer: Hierfür sollten mindestens 15 – 20 Minuten Ruhe und 
Zeit eingeplant werden.
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„DAS NEUE 
FOOD DECK! 
HIER LEGEN 
WIR AN.“
Entdecken Sie Ihren Shopping-Hafen 
am Rhein – jetzt mit neuem Food Deck.
Mo. – Sa. von 10 – 20 Uhr.

WO, WENN NICHT HIER?

1. STD
FREI

130
SHOPS

BIS
20 UHR

RGLU_0031-18_AZ_PZ_Magazin_Eulen_Food_Deck_210x148_5_RZ.indd   1 30.05.18   16:09

FAN-CLUB
MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
BEI DEN RHEINTAL-EULEN#17

LIEBE EULEN-FANS,
Liebe Eulen-Fans,

wir der Fan-Club können nicht nur Organisieren, nein auch 
im Feiern sind wir sehr gut. Dies wollen wir am Samstag, den 
25.05.2019 beim diesjährigen Frühlingsfest im Rheintal wieder 
unter Beweis stellen. Wie schon im letzten Jahr bei unserem 
Event „Winterdorf“, werden wir wieder alles dafür tun, damit 
sich Jung und Alt im Biergarten des Rheintals wohlfühlt. Ver-
schiedene Leckereien, kühle Getränke und tolle Musik sorgen 
für das richtige Frühlings-Feeling. Für unsere kleinen Gäste 
gibt es eine Wurf-Bude und ein Schmuckstand mit Eulen-
schmuck ist ebenfalls mit am Start.  

#Gemeinsamfeiern

Nähere Informationen erhaltet ihr sehr gerne am Fan-Stand 
der Rheintal-Eulen#17 im Foyer. Wir freuen uns jetzt schon auf 
euren Besuch beim Frühlingsfest.

#Gemeinsamallesgeben

Das Wunder 2.0 ist immer noch möglich und wir werden bis 
zum Schluss alles dafür tun um am Ende die Liga zu halten. 
Lasst uns in den verbleibenden Heimspielen gemeinsam die 
Eberthalle zur Eberthölle machen.

Euer Fan-Club Rheintal-Eulen#17
fanclub-eulen.de
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IHR 
IT-SYSTEMHAUS.

ZUKUNFTSSTARKES
bechtle.com

Unser Antrieb sind ehrgeizige Ziele. Dafür schicken wir das beste Team auf den Platz.

Bechtle GmbH & Co. KG
IT-Systemhaus Mannheim
Besselstraße 20-22, 68219 Mannheim

Telefon +49 621 87503-0
mannheim@bechtle.com

BAG095617_Anzeige_Sport_DINlang_1-Seiter_Querformat_RZ.indd   1 20.10.17   15:54

Hauptstraße 111 
67433 Neustadt a.d. Weinstraße

Mo-Fr 9:30-18:30 Uhr · Sa 9:30-16:00 Uhr

Der Merino Runners ist ein 
Sneaker aus Merinowolle  
und in Sachen Tragekomfort  
unvergleichbar. 

Wir haben diesen Schuh in  
vielen Farben.



62 63

eu
le

n-
sp

ie
ge

l |
 a

us
ga

be
 9

 | 
sa

is
on

 2
01

8/
20

19

Ludwigshafen-Oggersheim

Ihr Partner
  für bewusste 

    Ernährung

Sportanzeige.indd   1 17.08.2017   14:39:50

UNSER VEREIN

FÖRDERER DES
NACHWUCHSHANDBALLS

Jungeulen im Qualifikationseinsatz

Nach der Runde ist vor der Runde. Bevor die Jungeulen in die 
wohlverdiente Pause gehen, stehen für fast alle Teams die 
schweren Qualispiele zur kommenden Saison auf dem Plan.
 
mA/wA: Bundesliga-Vorquali 
Eine Menge Arbeit... 
...wartete im wahrsten Sinne des Wortes beim Tag der Arbeit 
auf die Jungeulen. Sowohl die wA als auch die mA waren bei 
der Bundesliga Vorqualifikation im Einsatz. Die Jungs reisten 
ins Saarland, wo man auf die Gastgeber aus Saarlouis und 
auf die DJK Budenheim traf. Zeitgleich trafen die Mädels im 
pfälzischen Kirn in einer 5er-Gruppe auf die HSG DJK Mar-
pingen, den SV Zweibrücken, Budenheim und die Gastgerber-
innen des TUS Kirn. Die Voraussetzungen waren auf beiden 
Seiten identisch. Man musste mindestens Zweiter werden, um 
die überregionalen Qualispiele zu erreichen. Die Jungs trafen 
gleich zu Beginn auf die Gastgeber der HG Saarlouis. Nach 
40 spannenden und umkämpften Minuten, trennte man sich 
leistungsgerecht unentschieden. Somit war klar, dass man es 
im direkt danach stattfinden Spiel gegen Budenheim in eigener 
Hand hatte, die nächste Runde zu erreichen. Über die gesa-
mte Spielzeit führte man und gewann letztendlich souverän 
mit 18:13 und feierte den Einzug in die nächste Runde. In Kirn 
ging es derweil auch spannend zu: Unsere Mädels verloren ihr 
erstes Spiel gegen Budenheim mit 14:19 und lagen auch im 
zweiten Spiel bereits mit 4 Toren in Rückstand. Doch dann ging 
ein Ruck durch die Mannschaft und man bog das zweite Spiel 
noch in einen 19:17 Sieg und konnte auch die beiden letzten 
Partien siegreich gestalten. So eroberte man hinter Budenheim 
den zweiten Platz und erreichte ebenfalls wie die Jungs die 
nächste Runde. Glückwunsch an beide Teams. Die Reise geht 
weiter und wir drücken die Daumen. 

mC1/2: RPS Oberliga und Pfalzligaqualifikation 

Déjà-vu-Krimi bei RPS-Oberligaqualifikation im TSG 
Sportzentrum – mC1 und mC2 qualifizieren sich für die 
Ober- bzw. Pfalzligarunde 2019/2020 

Wörth/Albersweiler: Die Pfalzligaqualifikation unserer mC2 
fand am vergangenen Wochenende in Wörth und Albersweiler 
statt. Hierbei traf man aus die TSG Haßloch, HSG Trifels, HSG 
Landau/Land, sowie den TV Wörth und musste sich einer der 
drei ersten Plätze sichern, um sicher die Pfalzliga zu erreichen. 
Der junge Jahrgang 2006 meisterte die Aufgabe mit Bravour 
und schon nach den beiden Siegen gegen die TSG Haßloch 
(16:13) und HSG Trifels (23:16) an Tag 1 stand fest, dass man 
nicht mehr von Platz 3 zu verdrängen war. Die beiden Nied-
erlagen, gegen die stärkste Mannschaft HSG Landau/Land 
(14:18) und den TV Wörth (16:24) an Tag 2 waren nicht mehr 
von Bedeutung und man erreichte als Dritter die Pfalzliga. 
Insgesamt eine tolle Mannschaftsleistung, womit sich die mC2 
im kommenden Jahr auf anspruchsvolle Spiele in der Pfalzliga 
freuen darf. 

Friesenheim: Zeitgleich fand im TSG-Sportzentrum der Kampf 
um die beiden direkten RPS- Oberligaplätze zwischen dem TV 
Hochdorf, der HSG Dudenhofen/Schifferstadt und den Jun-
geulen statt. Drei Teams, mit insgesamt 17 Auswahlspieler des 
älteren Jahrgangs 2005, zweifelsohne die besten Teams in der 
Pfalz. Im Auftaktmatch traf Hochdorf auf die HSG Dudenhofen. 
Nach ausgeglichener Anfangsphase setzte sich Hochdorf 
langsam ab und kam zu einem ungefährdeten 21:15 Sieg. Im 
zweiten Spiel ging es für die HSG um alles oder Nichts und 
auch die Jungeulen wussten, mit einem Sieg ist die Qualifika-
tion bereits perfekt. 

Die erste Halbzeit verlief komplett ausgeglichen und die C1 
ging mit einer knappen 12:11 Führung in die Halbzeit. Zu Be-
ginn des zweiten Abschnitts blieb man 10min ohne Gegentor 
und setzte sich auf 17:11 ab. Es sah alles nach einem deutli-
chen Sieg aus, doch Schifferstadt gab nicht auf und erzielte 30 
Sekunden vor Ende den Ausgleich. Die Jungeulen reagieren 
blitzschnell und führen den schnellen Anwurf aus, bei dem ein 
Panther beim Zurücklaufen das Anspiel behindert. Die Halle-
nuhr zeigt 39:58. Die Schiedsrichter entscheiden regelkonform. 
Disqualifikation und 7-Meter für Friesenheim. Ben Stolle, der 
bereits 5 Siebenmeter in dem Spiel sicher verwandelte schreit-
et zum Punkt. Déjà-vu – bereits vor einem Jahr bei der Nach-
qualifikation zur RPS-Oberliga kam es zur 7-Meter- Entschei-
dung gegen Mainz- Bingen, damals mit negativem Ende für 
die Jungeulen. Spannung pur - Pfiff der Schiedsrichter, die 
Schlusssirene ertönte und Ben traf. Riesenjubel und alle 
dachten, die Entscheidung sei gefallen. Die Schiedsrichter kor-
rigierten jedoch regelkonform. Wiederholung des Strafwurfs, 
da die Schlusssirene das Spiel wieder unterbrach. Wahnsinn, 
welch ein Druck. Erneute Ausführung. TOOOOR!!! Geschafft! 
RPS- Oberliga, wir kommen. Grenzenloser Jubel auf der einen 
Seite, tiefe Enttäuschung auf der anderen Seite. Das letzte 
bedeutungslose Spiel gegen Hochdorf ging verloren, änderte 
aber nichts an der großen Freude, ob der geschafften Ober-
ligaqualifikation. 

Wir freuen uns auf die Runde und auf hoffentlich viele span-
nende und faire Partien. 

Es spielten: Justus Schmihing, Niklas Schelling, Tom Kempf, 
Johannes Hertel, Lukas Gerstner, Ben Stolle, Lennard Fink, 
Frederik Zepp, Fynn Müller, David Groß, Fabian Wolf, Dominik 
Hiel Florian Hauck, David Müller, Ivan Vlasic, Julian Hengst, 
Lasse Felix, Till Götz, Jan Wietschorke, Leo Kusma, Moritz 
Kempe, Simon Richter, Adrian Helf, Finn Korell Trainer: Malte 
Metz, Markus Baumann, Thomas Ohmer 

Die nächsten Termine: Bundesligaqualifikation wA 
Jugend: 25.05.2019 Sportzentrum Friesenheim Bunde-
sligaqualifikation mA Jugend: 26.05.2019 in Hüttenberg 
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Printdesign | Social Media Marketing
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- Nicolas Chamfort -

DURCH DIE LEIDENSCHAFT

LEBT DER MENSCH,

DURCH DIE VERNUNFT

EXISTIERT ER BLOß.
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American Fitness - Mannheimer Strasse 63 - 67071 Ludwigshafen
Telefon 0621-67180974 - www.american-fitness-center.de

• Fitness
  • Wellness
     • Gesundheit

Fitnesspartner der

Einfach besser leben

Einfach besser leben

Grüne Energie rockt!
Klingt nach TWL – wir liefern ausschließlich Energie 
aus nachhaltiger Produktion.
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